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Tezembe»'.

(«««>—3) Nr. «222,

Edikt
zur Einberufung der Verlasse nschafts-
Gläubigcr des verstorbenen Realita-
tcnbesitzcrs J o h a n n S e v e r von

V i 5 m a l j e.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am
12. August l t t l i ' , mit Testament ver-
storbenen Realitätenbesitzers Johann
Sever von Vi/.marje eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thlumg ihrer Ansprüche den

l 8. Dezcmber l t t 6 5 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcns denselben an

-die Verlassenschaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, alö insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 2».November «865.

(24<»7—3) Nr. <M»8.

Crekutive Feilbietunss.
Das k. k. Landesgcricht Laibach

hat in der Exekulionssache der hicr-
ortlgen Sparkasse die exekutive Feil-
bietung des dem Hrn. Johann Porcnta
gehörigen, im Grundbuche Pfalz ^ai^
bach 8,ll> Urb.eNr. 5i vorkommenden,
gerichtlich auf 5,3lU si. litt kr, be-
werthetcn Hauses Konsk.cNr. l ^ in
der Pctcrs'Vorstadt bewilliget, und
zur Vornahme dieser Fcilbietung die
Tagsahungst: auf den

8, J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
12. M ä r z l 8<;<i ,

Vormittags um !) Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichte mit dem Anhange
angeordnet, daß obige Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietungs'
tagsatzung nur um oder über, bei
der dritten aber auch unter dem
Schahwerthe hintangcgeben werden
würde.

Das Schätzungsprotokoll und die
Lizitationsbedingnifse erliegen zu Je-
dermanns Einsicht in der Registratur.

Laibach, am 18. November ltt65

(2486-^2) Nr l243.

Dritte öffentliche
Lizitando-Feilbietung.

Das k. k. Krcisgericht Rudolfs-
werth als Konkursinstanz macht be-
kannt :

Es sei über das Gesuch des Fran°
ziska Piskur'schen Konkui-smassever-
walters Herrn Franz Viktor Langer von
Podgoro in die dritte öffentliche Lizi-
tando-ssellbictllng der in die Fran-
ziska Piökur'sche Konkursmasse ge.
hörigen, auf 7l>W si. gerichtlich ge-
schätzten, hier in der Stadt liegen-
den und im hierstädtischcn Grund-
buche 6!lb Nektf.-Nr. l t t» vorkommen-
den Hausrealität, bestehend in dem
ganz aufgebauten, mir Ziegeln ein-^
gedeckten, im guten Bauzustande be-
findlichen einstöckigen Hause «,lli
Konsk.-Nr. 2, in dem dabei befindli-
chen Hausgarten, in dem neu darauf
erbauten, mit Ziegeln gedeckten Stal l -
und Schuvfcngcbäude und in dem allcne
falls dieser Hauörealica't anklebenden
städtischen Rechte zum Bezüge des
Servitutsholzes, mit dem Veisahe ge.
williget worden, daß diese Hausrea.

lität, da solche bei den beiden frühe-
ren, mit diesgerichtlichcm Edikte vom
«8. Jul i d. I . , Z.783, auf den3l»ten
August und 2!) September d. I be»
stimmten Lizitationen nicht an Mann
gebracht wlnde, nun bei dieser dritten
«us den

»9. J ä n n e r 1 8 6 « ,
um 10 Uhr frü'l), vor diesem Ge-
richte bestimmten FeUbietung nöthi-
genfalls auch unter dem Schatzwerthc
hintangegebcn werde.

Wozu die Kauflustigen mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß die Li-
zitationökaution mit N » ^ deö Schatz-
werthes bei der öizitation zu erlegen
komme und daß die ausführlichere
Beschreibung dieser Hauörcalität, die
Schätzung derselben, die Lizithtions-
bcdingnissc und der Grundbuchsextrakt
täglich in der diesgerichtlichen Negi?
stratur eingesehen werden können.

Rudolfswerth, am »4. Novem-
ber !8<i5.

(2488—2) Nr. 4558.

Grilmmmst
au dcn unbekannt wo befindlichen M a-

l h i a S T r o j c von Vcrch.

Pom dem k. k. Vezirköamte Mottling
als Gericht wird der unbekannt wo be»
sindlichc Mathias Trojc von Perch hier»
mit erinnert:

Es habe Andreas Dürr von Günz-
burg durch Dr. Pograt) wider denselben
dic Klaqc auf Gablung schnldigcr 57 fi,
9 kr. »,l» l),!,<^.' l i . März 1865. Z 1310.
hicramls eingebracht, worüber ^ur sllm-
marischcn Verhandlung die Tagsapung!
auf den

13. M ä r z 1 8 6 « .

früb 9 Uhr, mit dem Anhange des tz. 18 dcr
a. h. Elüschlicßuug vom 18. Oktobir 184!)
aogeordnet und dem Gcllagtcu wcgc» sciucs
unbekannten AufcnthaltcS Johann Vrünö«
kcllc von Vercic alö ^uslilo,- n<l n^luin
auf scilic Gefahr und dosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu oem ltude
verständiget, daß er alleufalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cine»
anderen Sachwalter zu bestellen und cm<
her namhaft zu machen habe. widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

5t. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 5. September 1805.

(2495—2) Nr. 4752.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M i key
N e m a n n von Pubnarze und dessen all'

fällige Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Mottling

als Gericht werden rer unbekannt wo be-
findliche Mikcl) Nemaiiu von Vubuarze
und dessen allfäUigc Rechtsnachfolger hier,
mit erinnert:

Es babe Michael Vrodaric von Pod.
semel wider dieselben die Klage auf E»
sißung oder Zahlung von 200 fi. ö. W.
sub pi-l,08. 11. September 1865. Z.4752.
hicramtö eiügtbracht, worüber zur sum«
malischen Verhandlung dle Tagsaßung
auf bcn

6. M ä r z 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dem Andangc dcs §. 18
der ally. Entschließung uom 18. Oktober
1845 angeordnet un? den Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufeiilhallcs Jure
Gustin uon Draschih als ^urlilor üll »clum
auf ihre Gcf.,hr uno dosten bestellt wurde,

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn andere»
Sachwalter zu bestellen und anher namlM
zu machen habe», widrigens diese Rechts«
sache mit dcm aufgestellten Knralor ucr<
handelt werden wird.

.ss. k. Vczirksan,! Möltllng als Gericht,
ân» 12. November 1865.

(2489-2) Nr. 4559.

Grilmmlltss
an den unbekannt wo befindlichen J a k o b

M ll t) uo:i Obcrlokvit).
Von dcm k. k. Vezirksamte Möltling

als Gericht wird dcr unbekannt wo be-
findliche Jakob Muß von Oberlokoip hier»
mit crimicrt:

Es habe Andreas Dürr dlirch Dr.
Pongras) wider denselben die itlagc anf
Zahlung schuldiger 27 fi. 11 kr. "»b ^'"''l<.
1. Juni 1864. Z. 2758. hicramts cingc.
bracht, wolübcr znr snnimarischcn Verhand-
lung dic Tagsayung auf dcn

13 M ä r z 1 8 6 6 .
fliih 9 Uhr. mit rcm Anhange des §. 18
rcr a. h. Eutschlicßnng vom 18. Ottober
1849 angeordnet und dem Geklagte» wc»
gen seincö unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Stefanie von Mottling als ^'u^
>-»!<»- a<! «cluln auf seine Gefahr und Ko-
slen bestellt wurde.

Dcsscn wird dcrjclbc zu dem Ende
verständiget, dnß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestelle» und anher
namhaft zu machen habe. widrigcuö oicsc
Ncchtssache mit dcm aufgestellten Kura»
tor verhandelt werde» wird.

K/ k. Bezirksamt Mottling alö Ge-
richt, am 5. September 1865.

(2518—2) Nr. 5895.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Ä g n c ö
K o l l a r , dann die I o sef Ko l I a r'schen
K i n d e r und M a t h l a s G o l l o b und
ihre allsälligcn Erben, alle nnliclmmle»

Alifenthaltes.
Von dein k. f. Vezirl^amtc Stl'i» .ils

Gericht werden die unbrf.innt wo bcfindlichc
Agues Kollar, dann die Joses KollN'schc»
Kinder lino Mallnas Gollol» uild il,rc
allfälligeu Erden. >illc ui'l'ckalnucu Äuf.
tnlhaltes, hiermit erinnert:

Es habe Theresia Kolwv von Doppels'
do»f midtr dilsrlben die Klage auf Verjährt«
und Elloschcnsllläiung dcr a»f dcr, im
Grundbxchc dcs Gntrs '̂ustlhal ."ul> Iikif.«
126 uorkommcndcn Drcivierlclhubc intabu«
iirt haftenden Sahposteu «u!̂  z,!-:,^. 2?lcn
Oktober 1865. Z. 5895, hieramls ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung rie Tagsapnng auf den

7. F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres mibckanutcn Aufenthaltes Herr
Anton KllMllbcthuogl.k. k. Notar in Stein,
als l̂ ur-ulm- ix! lil-lin» auf ihrc Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dicsclbcn z» dem Ende
uclsländigct, bap fie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, odcr sich einen
smoeru Sachwalter zu bestellen und an«
hcr namhaft zu machen haben, widugcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Kurator vcrhaurrll wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Slcin alö Gericht,
am 28. Oktober 1865.

(2548-1 ) Nr. 1433."

Reassuulirnng der
2. n. 3. enk. Feilbietnllg.

Po» dcm gefertigten k. k. Vezirksamtc
als Gericht Neumcnktl wird im Nach.
ha»gc zu dem dicögerichtlicheu Edikte vom
28, April 1863. Z. 468, kundgemacht,
es seicn die auf den 24. September und
27. Oktober 1863, angeordnet gcwcsf»en,
später sistirtcn exekutiven Fcilbiclungeu dcr
m dcn Verlaubes Varthclmä Ahacic gc«
dörigen Nealitcile» nnd bezüglich Fahr-
uissc im Rcassnmirungswcgc wegen almoch
rück^ändigcn Restbetrages von 30 ss, 53 kr.,
der bisher auf 8 fi. 65 kr. adjustirtci,
und der wcitcren ErckutionSkostc» neuer»
lich bewilliget, u»o zu dcrc» Vornahme
dic Tage auf den

8, I a u u c r und
8. F e b r u r 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. im Hause Nr. 89 zu Neu.
markll mit dem Icytcu Anhaugc bestimmt
worden.

K. k. VczirkSamt Neumavkll als Ge.
richt, am 10. Juli 1865, <

(2458—2) Nr. 3449.

Erekutive Feilbietung.
Vom dcm k. k. Pczirksamtc Radmaims»

dorsals Gericht wird hicmitbrkanüt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Vallhclu'ä

Slamnig. durch Herrn Dr. Lauro Toman,
gegen I'ikob i^okail von Sccbach. wrgcN
nicht erfüllter Lizitationobcdingnlssl' ii^ die
exekutive öffcnllichc Versteigerung dcr dem
Lehtcril gchörigen. inl Grunol'nchc der Hcrl»
schaft Vcldcs l̂ ul) Urb.-Nr. 334 dienstbare«
Dlltlclhube Hs.'Nr. 4 zu Sccbach, und dcs
der Probstcigilt Ii'.sclwcrth ,̂ ill» Ulb.-Nr. 56
dienstbaren Ackers v <!itl<!<»l, grwilliget ulid
zur Voruahmc derselben oie Real°Feilble<
tungötagsahung auf dcn

18. J ä n n e r 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 Ubr. in dcr Umtsüinzlcl
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei dicscr Ta>?
sahung auch unter dem Schäßuugswerlhe
<in dcu Mcistliietendcu hilttaugcgcbcn wcr̂
den nx'rd.

Das SchäßuugSprotokoll. der Grund-
buchscrlrakt u»d die l̂zitationsbedingnissc
könne» l>ci dicscm Gerichte in dc» gewöl)"'
lichen Allilsstuudc» lingcschru wliocü.

K. k. Vcziiksamt Radmauuüdorf als
Gericht, am 3. Oktober 1865.
(2465-2) Nr. 8380-

Orekutive
Vom k. k. städl. dclcg. Äczirksgcrichll

Vlcustadll wild Iiiemit bekannt gemacht:
Es sei übcv Ansuchen des Herru )1nll?«

Vertaiic die sreluliue Versteigerung ^ r ds^
Anton Iha)>,̂  aus Zcroulog gcbörigfu. ^
richtlich auf 7 M fi. gcschätUc». io, OrB»'
buchc Lucgg 5»!> Uvb.'-N'r. 4 vorko,nnlcnd^
und ;u Zcronlog licgcudcu Hubrcaliläl l'<"
luilligcl uno hlczu drc< FcilbictungsOafts«'.^
zllü^c», »l'd zwar dlc crste cilif dc»

2 9. I ä l l n c » .
die ziucilc auf tcu

2 8. F e b r u a r
und dic drille auf dcu

4. A p r i l l « 0 6 .
jcdcsnml Vormittags vo» 9 bis 12 Uhr, >'"
dcr Gcrichtskauzlci mit dcm Auhangc ange"
ordnet worden, daß die Pfaudrcalität l'^
der ersten und zweiten Feilbicwng uur lnu
oder übcr den Schcipungswcrlh, bci dt̂
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird,

Dic Azilationsbcdnlgmsss, wornach ins'
besondere jeder ^izilant vor grmachtcm An'
böte ein 10"/„ Vadinm zu Handen dcr Lizi"
tations-Kommissio» zu rrlcgsn hat. so w>c
daö Schäpungsprolokoll und dcr Grün!"
bllchscxtrakt können in del dicsgrnchllichcl'
Registratur cingcschcu werdcu.

K. k. städl. dclsg, Bezirksgericht Ne»
stadll. am 14. Oklober 1865.

(2499-2) Nü ^5I0.

Ereklttive Feilbietnng.
Von dcm k. k. Vczirlsamtc Möllü»^

als Gericht wird hiemit bekannt gcmachl'
Es sei übcr das Ansuchen dcs Mich<^

Vabouinah von Vadouiuzc gcgcn Mal^
Ianzckouic vo» Kraschcnbcrg wrgcn au^ ^
Vergleiche vom 26. Juli 1848 schnld!^
67 fi, 20 kr. ö. W. c>,. «. c. in dic crck»»^
ösfcnlliche Versteigerung dcr dem ^cplc^
gehörigen, im Gruudbuchc dsr .^^'^."^ll
Krupp <<u!> Kurt.'Nr. 9 volkommel'dc"
Realität, <m gerichtlich cthobcncn Schai^
zungswcrlhc von 716 'fi. ö. W.. gcwil l^^
und zur Vornahme derselbe» die exekutiven
Fcilbielungötagsühungcn auf dcn

2 8. D c z c m b c r 1 8 6 5 .
2 9. J ä n n e r und

2. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Mr . iu dicftr
Gcrichtskanzlsi mit dcm A»l'"Ngc bcst,»imt
worden, daß bic feilzubictcndc Realität
nur bci dcr lchtcu Fcilbietung auch unter
dcm Schähungswerthc au den Mcistbiclcll'
den hiülangcgcbcn werde.

Das Schäpungsprotokoll, dcr Gr,nld-
buchscxtralt und die LizitationsbcdmgmV
können bci diesem Gerichte in dcu gciröh»-
lichc» Amtöstlmdcn cingcschcn wcrdcn.

ss. k. Bezirksamt Möltling als Oe-
richt, am 30- Anglist 1865.
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(2410-2) Nr. 4657. ,

Gnklltive Fcilbictultss. !
Von dcm k. k. Vezirksanitc Wippach!

als Gericht wild biemit bckaluit gemacht:'
Es sei über das Ausuchrn dcsHimou^

Stelle î urch Dr. Tozar von Nippach, ge»!
gen Martin Prcgtt uon Podkcaj wegcu^
au<3 l'c::: Zahlnngoallftragc vom 13. Juni!
1862. Z. 3075, schuldiger 130 fi. ö. W>
«. i'. l). in die crekutloe öffcnlüchc par»,
zcllenwcise Vcrsteigerni'.g dcr dcm Achtern
uud dcr Agncö Prcgcl gehörigen, im Grniw-
buche dcr Herrschaft Lnega/ l " ^ - 1 Urb.-!
Nr. 110 eingetragenen Realität (unbe-'
schadet drr Ansprüche der Agn^s Prcgcl
ans den halbcn Meistliol). im gerichtlich rr-
hobencn Schä'l)nugswcrlhe von 3 l40 st,
ö. W.. gewilliqet und znr Vornahmc der» ^
selben die FcilbiclNliMaMynlla.cn nnf dcn

2 0. Dezember 1 8 6 5 .
17. J ä n n e r und
2 1. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daft dir f^ilzubiciendc Realität nur
bci dcr Icptcn Fcilbictung anch nntcr dcu,
Schähuugswcrll'e an dcn Mcislbictcndcu
hinlangegeben werde.

Das SchähungSprolololl. der Grund,
l'ilchsertrakt und die ^izilationSbedingi, ssc
können bei dicscm Gcrichlc m dcn gewöhn»
llchrn Amlöstundcn cixgcftlieu werden.

K. k. Vczirlsaml Wippach als Gericht,
am 12. Oktober 1805.

(2436 I ) Nr. '6453.

Crekntivc Feilbictuug.
Von dcm l. k. V^ziiksamte Laas als

Gericht Wirt» lnemit bekanut geiuacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Hen'"

schaft Schueeberg. durch dcn Machthaber
Herrn Jakob Trnöla uc»u Scküecbcrg. ge-
gen Josef Slanc vou Kozaröe wegcn ans
dcm Vergleiche vom 1. In l i 1864, Z. 2400.
schuldiger 2 l3 st. 70 kr. ö. W. c <<. <-. in
dic erl-kuiive öffentliche Versteinerung dcr
de>u ^el)tcru gel̂ örigeu, i«n Gruudbuchc der
Herrscl'aft Schncebcrg ^n!, Urb.<Nr. 233/-l
vorkouimcitdcu Realität sammt An- und
Zugehör, in, gerichtlich crhobeueu Schäz-
ziingswcrlbc uc»u 585» fi. ö. W., aeivlli^st
und zur Voilmhilic dclsolbeu t>ic s-irfuti^cn
ssclll'itlungstagsatuingcn auf dcu

1 3. I ä n n c r ,
13. Fcb r u a r nnd
13. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in drr
Ämtslanzlci mit dem Anbaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Feilbictung anch uuttr dcm
Schäl)ungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schäpungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscrtralt nnd die liizitaiionsbcdiugmsse
können bci diesein Gcrichlc in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunrei, ciugeschcu werden.

tt. k. Bezirksamt Lcmg alö Gericht,
am 26. September 1865

(2490-2) Nr. ^608.

UcbcrtnMllg
dritter crck. Feilbictung.

Von dcm k. k. Vezirksamtc Möltliug
als Gericht wird bicmit bclannt genmcht:

ES- sei über das Ansuchen des Joscf
Golobic von Vcretcuödorf gcgcu Gcorg
Mareucic von Grad<ii) wegen ans dem
Vergleiche vom 3. Juni 1865. Z. 2208,
schuldiger 13 fi. ö. W. l?. .">. o. i „ die Ubcr-
il'<":!"a drv fxskutivcn öffentlichen Vcr<
ficigcrnng dcr bcm Lrhtcin gehörigen, im
Grnudbnchc :><l Herrschaft Gradah «ul>
iknrrcnt.Nv. 31 uorkomlncndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schäl)nngswcr!bc
uoii 1480 fi. ö. W., ycwilligct und zur
Vornahme derselben die sxckntipc dritte
Fcilbietungöagsahnng anf dcn

2 2. D c z c m b c r 1 8 6 5 .
Vormittags um i> Uhr. mit dem Anhange
l'cstinnut worden, daß dlc fcilznbictcndc
^ " l i l a t l,ci dieser Fcilbietnng cnich nntcr
^'U Scha'tz>.„gi!wcrthc an den Mistbieten»
^^' bintangcgcbcn werde.

.Das SchähnnaM'olokoll. der Gilind.
l'Nll/öenraki „s^ dic LiMtionsbcdingmsse
lomikii bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn'
'̂chr" ?!'N!^t.,„deil eingcschen werden.

5k, l, Vczirko.imt M.)!l!,ng alö Ocrill'!.
" " 4. Sfpirmbcr 1865.

(2472—2) Nr. 3871.

Crekutivc Fcilbictmlg. !
Vo» dein k. k. Vezirksamle Senosclsch!

als Gericht wird lnemit bclannt geinacht:
Oö sci über das Anstichen des Matthäus

L̂ kscha» oon Vnknjc gegen Anton Mar<
koncic von Vi'knjc wegcn ans dem Vcr»
gleiche vom 17. Mai' 1852. Z. 2725.
schuldiger 103 fi. 48 lr. ö. W. o. .«. <-.
in die cxeklltivc öffentliche Vcrstcigerung
0er dem Zeptern gehörigen, im Grundblichc
dl-r Herrschaft ^negsi >xu!i Urb.'Nr. 73
uorlomnicndcn Realität, im acrichllich crho«
bcnen Schäz?l!Ngswerthc von 3560si. ö, W.,
gewisligct und znr Vornahme derselben
dic erste Ftilbietnngötagsahlmg auf ocn

2 0. Dezember 1 8 6 5 .
die zweite anf dcn

20. J ä n n e r
und die drille anf dcn

2 0. F e b r u a r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 10 Ubr, i» dic.
ser Amtökanzlei mit dem Anhange l'e.
stimmt worden, daß dic feilzubietende Nca-
lilät nnr bei dcr lcytcn Fcilbictung anch
unter dem Schätznngöwcrthc an dcn Meist-
bietenden hinlangcgcbcn werde.

Das Schähnngöprotot'oli, der Grund»
blichsextrakt uno die ^izitalionsbcdingnisse
köi'ncn l'l.'i dicsem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnudeu cingcscl'cn werden.

K. k. Vezirrsamt Senosetsch als Ge.
richt, am 24. Oktober 1865.

(2493-2) ^ " N r ? 4 7 3 0 ^

! Grekutive Fcilbictllug.
Von dcm, f. k. VczirkSamtc Mötllmg

als Gericht wird hiemit bekannl gemacht.
Es sei über das Ansuchen des Georg

Kump von Wieu. durch Dr. Pren; ^nni
Tscherneinbl, gegen Anna Jalsa uon Wer»
öit wegel, ans dem Vergleiche vom 6t.cn
Oktober 1863. Z. 4035. schuldiger <.)5 fi.
63 kr. ö. W. <'. ."<, <'. iil die exelulue öffenl.
liche Versteigerung dcr dem ächter» gc-
liöuge». im Grnndl'nchc Gltt Scmic -<l>I>
Knrt.'Nr. 70, Vg.^Nr. 303, im gerichtlich
crl'obcueil Schäpungswcrlhe von 480 fi,
ö. W.. gcwilligct und zur Vornahme der»
stlt'l'n die ext?, Icill>ic!llllgS<ags<ißliugf!!
<i»>f dr»

) i . ^ . D c z c m d c r 1 8 6 5 ,
2 2. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichtbkanzlei mit dem Aiil'angc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur
bci dcr lci)lcn Fcilbiclung anch unter dem
SchäplingSwcrlhc a>l dru Mcistdieltudcu
hintangegsbcu werde.

Das SchäMng6protokolI, dcr Grund,
buchsertrakt nnd die ^izitatiousbcdinglussc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlöstnnMl eingesehen wcrvcu.

K. k. Bezirksamt Mötlling als Gc-
richt, am 10. September 1865.

(2497—2) Nr. 4380.

Ercklttivc Fcilbictlmg.
Von dem k. l. ^czirksamle Mottling

als Gcricht wird hicinit drkanut gcmacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Flau

Aülouia Hcß, durch Hrir» Fc'Iix Hcß, vo»
Möllling gegcn Johann Crßar oon Kall
wegen aus dcm Vn^lcichc >.'!>!:> 27. Wai
1805. Z, 3077. schuldiger 343 fi. 38 V,
kr. ö. W. o. ,>'. c:. <u die crekuliue össenl«
lichc Versteigerung der dcm Letzteren gc»
börigen. im Grundbuch? dcr Herrschaft
Gravat) «ul> Knrt.-Nr. 205 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungöwerthe von 3077 fi. ö. W., gcwil«
liget uud zur Vornahme derselben die erel.
Feill'ietungstagsahnngcn auf dru

2 7. Dezember 1 865.
2 7. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 0 0.

jcdcöma! Vormittags um l) Ul>r. in dieser
Genchtbkanzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die scilznbielcndc Rcalilät nnr
bci dcr Iel)tcn Feilbictung anch unlcr dem
Schäl)ung^wcrll)c an t>cu Meistbietenden
hiütangegcbcn wcrdc.

Das SchäpllngSpi'olol'oll. dcr Grund,
l-uchkcxtrall und dic ^ilationsbcdingnissc
föinun l'fi dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtöslmlden eingesehen werden.̂

^ . l Vech^auit Mötlling alö Gerichl.
am 24. August 1805.

(2498-2) Nr. 4508. z

Crekntive Feilbictullg.
Von dcm k. k. Vczirksamle Mottling

als Gcricht wird hicmil bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansnchcll des Michael

Aadcwili^ von Vadouiuzc grgen Marto
Nczck von ^raschenbcrg wegen aus 0l,u
Vergleiche vom 8. Jänner 1858, Z. 4540,
schüivigcr 86 fi. 10 kr. ö. W. ". «. o. in
dic exekutive öffcullichc Versteigerung dcr
dem '̂chlcrn gehörigen, in, Gruudbuchc :nl
Herrschaft Krupp ul» (5urt.<Nr. 32 uor-
kommcudcn Rcaliläl, im gerichtlich erhobe-
nen HchahungSwcrÜic von 5)26 fi. ö. W ,
gcwilliget und zur Vornahme derselben dit
ekllutiven Feilbietungstagsahungen auf dcu

2 8. Dezember 1 8 6 5 .
2 9. I ä u u c r uud

2. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gerichtskanzlei mit dem Alchauge bestimmt
worden, daß oic feilzubietende Nealiläl nur
bci der lcpteu Feilbictung auch unter dcm
Schaßlmgswertbe au d,u Meistbietenden
hintangegcbcu werde.

Das SchäVnngsprotololl, dcr Grund'
bnchscltrakt uud dic Lizilatiousbeoinguisse
könncri bei dicsem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstllurcn eingcschen weroen.

K. k. Vezirksamt Mottling als Gericht,
am 30. August 1865.

(2500-2) , Nr. 4511.

Erekutivc Feilbietlmg.
Von dcm k. k. Vczirksamte Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt grmachl:
Os sci über das Ansuchen dcS Michacl

Vadooil-atz vou Vadouiuzc gegen Gcorg
Skof vou Voldreö wcgcn auö dem Zah-
lungsaufträge vom 10. Dezember 1863.
H. 4930. schuldiger 151 ft. 40 kr. ö. W.
l!. «. c:. in die cxeknlioc öffenüichc Ver-
st'eigrruug der dcm ^c^tern gehörigen, im
Grundduche Gul Tschcrncmblhoi >l«l» (5,m.°
Är. 100 vorkommendcu Realiläl. im go
richllich crdobcncu Schätzunqtzwtrldc uon
1158 si. ö. W., gcwilligct nnd znr Vor-
nähme derselben die ljckulivcii FcilbictlmgS'
Tn,NnP"ugcl» «ins den

^.^. D rzc n> l, r r 1 t t « 5 ,
2l). I ä l l n e r ,l,id

2. M ä r z 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gerichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr Ilhlcu Fcilbietung auch unter dcm
SchähunHswerlhc an den Meistbietenden
ylutangegcbcu wcrdc.

Das SchähnngSprolokol!. der H)rund<
buchöerlrall nnd dle Lizitationsbcdiugnisse
köuucu bei dicscm Gerichte in deu gewöhn»
lichen Amtostnuoen eingesehen werden.

5k. k. Vczirksamt Möl!l!Ng alö Gericht,
am 30. August 1865,

(2519—2) Nr. 5906'

Enklltivc Feilbictullg.
Von drm k. k. Vrzirksamlc Stem

nls Gcricht wird hicmit brkannt gemach!:
Es sci iiber das Ansuchen dlS Jakob

Schusicr r>ou Slciu gcgcn Franz Rrms
uon Godic wegen aus den» Vergleiche vom
^3, Jänner 1863, Nr. 322. schuldiger 68 fi.
o. W. >.!. l>. l). in die lxckulivc öffcullichc
Versteigerung dcr dem ^chterii gehöligei».
lm Grundbuche,Herrschaft iircuz û!» Urb.-
Nr. 5>8o voikommcodcn Rcalüät, im ge«
llänlici) erbobencn Schäl^nngswerlhe von
1850 fi. ö. W., gswilltgct und zur Vor»
nähme derselben dic brci Fellbictungstag'
saduugcu auf dcu

22 . D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
2 2. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittagö um 9 Ubr. in der
Gcrichtskanzlci mit dcm An'.'mige bcstinunt
worden, tap die fcilzublrlensl.' Realität
nur bci der lchtcn Fcübiclung anch untcr
drm Schätznngswerihc an dcu Meistbictsn-
dru hiütangcgsbcn wcrdc.

Das Schahougsprololol!. dcr Grund»
buchöcttralt und die ^'iziiationöbcdlugnissl'
lönnen bei dirscm Gerichte in de» gewöhn-
lichcu Amtöstlindcn riugsslhcn wcrleu.

,K, f. Aezi'^amt Slcin als Gericht,
l am 30 Oktober 1865.

(2482—3) Nr. 1978.

Erckutwc Fcilbietung.
Von dcm 5. k. Veznr^amtc Reumaktl

als Gericht wird hirmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Iol'anu

Noßman von Krainburg gegen Johann
Ncp, Klandcr vou Neumarktl wcgen aus
dem Urtheile l'om 16. Srplembl-r 1865,
Z. 2001, schuldiger 396 fl. ö, W. <-. ". c.
iu die crekulivt öffentliche VerNeigeru»»y
der dcm sehten, gehörigen, im Grundbuchc
c>cr Herrschaft Neumarkll »ul, Urb,«Nr.
323/224 vorkommenden, auf 3800fi. ö. W.
gsschäßlen Realität und der auf 256 fi.
45 kr. bewerwt'lcn Fährnisse grwilligrt
nnd zu dcren Vornahme die Tagsahungeu
auf den

13. J ä n n e r ,
14. F c b r n a r uud
14. M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal 9 Uhr früb, yieramlS mit dem
Aubauge bestimmt worden, daß die Nea-
lität nur bei dcr dritten und die Fal>r-
nisse nur bei der zweiten Feill»iel:«ng auch
unter dem Schähnngswrrll'c au dcn Meist'
bietenden weroen dinlangcgeben werben.

Das SchäpungSprotokoil. die iüzila»
tionöbcdingnissc und der Grundbuchsextrakl
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichcu Amtöstünt'cn riügcsehcu werden.

' K. k. Bezirksamt Neumarktl als Wrrichl.
am 28. Oktober 1865

(2508—2) Nr. 3372.

Erekutive Fcilbietnllss.
Von dem k. k. Bezirksamt? Idria als

Gcricht wir» hicmit bekannt gemachl:
Es sci übcr daS Ausucheu dcö Gregor

Keuda vou Idrla gegrn Jakob Huala
vou Idrlci wegru aus dem Urtheile uom
I I . August 1864. Z. 4006. schuldiger
240 fi. ö. W. <'. x. c:, in dic rlekulwe
öffentliche Vcrste'gcrung drr dem ^ I c r «
gebörigcn, im Grundbuche der Stadt Il>ria
>u!< Urb.'Nr. 105 vorkommeliden Realität,
im gericktlich srhobenel, SchäNungswcit!>s
von 107l1 fi. (5. M.. im Rca'ssninirnugö'
wcgc gcwilligcl uud zur Vornahme dtr-
sclbcn dic erlnlivcl, FeilliitttlNsss-Tagsahuu-
gen auf deu

8. I ä u u r i ,
K. F e b r u a r ,üw

12. M ä r z 1 8 0 6 .
jedesmal Vormilwgö lit», 10 Ul>r. i,» ls),̂ >
der Realität mit >>cm Anbange bestimmt
worden, bah die feilzubictcude Realität uur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
SeliätzungSwcrthe an den Meistbieteudcu
hintangkgcbcn werde.

DaS SchähungöorotokoU, der Grund,
bucheextrakt und die ^izitatiousbebingnisse
können bei diesrm Grrichlc in drn gkwöhu.
lichcu Amtsstundcn eingrsrheu wcrvcn.

K. k. Bezirksamt Idria ale Gericht,
am 7. 3iovcmbrr 1865.

(2509-2 ) ' 'N r . ' 3413 .

Erekutivc Feilbictung.
Vou dem k. k. Vczicköaw^ Idria ale

Gericht wird lncmit bekannt geiuncht:
ES sci übcr da5 Ansuchn, des Mallhäuö

Dcmschcr von I r r ia , Vcvc^mächtlglcn des
Joli.-mn î ckau vou Geräulh. gc^cn Jobauu
^cskoviz ron Godovizh, wegen au6 den,
Vergleiche vom 27, Jänner 1853. Z. 284.
und Zlssiou vom 29. Angust 1859, schul«
digcr 1000 fi. 92'/^ lr. ö. N . <>. ̂ . l̂ . j», die
tlekutive öffentlichr Versteigerung der dlin
iiehtcrn gcbörigrn. im Grundbuchc dcr
cbcmaligcn Herrschaft Loizh ,«u!i U ib . -Nr .
200 und 261 vorkommenden Real,tät, im
gerichllich crkobrncu Scha^nngsivcrthe'volr
7723 fi. 80 lr. ö. W.. gcwilligct und zur
Vornahme dcrscU'eu die ll.kutivlu Fcilbie.
tungi?tagsahungcn auf den

1 1 . I ä u u er ,
12. F e b r u a r und

! 13. M ä r z 1 8 0 6 ,
Ü'cdrümal Pormittags um 9 Uhr, in Go.
l dovizl» mit drm Anhange bestimmt word<n,
! baß die feilzubietende Rccilllai uur bci dcr
llptru Fcilbiclung auch untcr dem Schäz.
zungswrrlhc au den Meislbittcndcn hinwn.
yrgcbcu werl>e.

DaS SchähungSprolosoU. der Grund,
buchiücltrakt und die Lizüaliousbcdingins^
köuncu bei diesrm Gclichlr in dtn sslnohlx
lichni AlNtSstnndcu »ingcschfu »verdln.

tt. k. Vczir^lnnt Idria alö Glrichi
!am 10, November 1865,
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(2496-3) Nr. 4321.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Stadt«

uorstchling von Mottling gegen Mathias
Nemanic' Erbe:: von SchwerschakH.-Nr. 3
wegen a»s dem Vergleiche vom 7. Juli
1«52, Z. 2590. schuloiger 892 st. 50 kr.
ö. W. e. ». l). in die exekutive öffenlliche
Versteigerung der dem Lchtern gehörigen,
im Grundbllche D.°N.<O.>Kommende Mött«
ling «ul, N l t f 'N r . 426 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zllngöwcrtbc uoil 135)5 ft. ö. W., geiuilli»
get und znr Vornahme derselben die cxek.
Feilbietllngstagsaßlmgen auf den

18. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
19. J ä n n e r und
1/9. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 U!>r. in dieser
Gerichtskainlci mit t>em Anl»auge bestimmt
worden, das! die fellzudietcn^c Nealital
nur bei der letzen Feildietung auch unter
dem Scha'hungwerlhe au den Meistbie»
lcnden hiutaugegcben werde.

Das Schätlungöprotokoll. dcr Grund«
buchscxlrakt uni? die Lizitationsbcdingnissc
können bei diescm Gerichte in den gewöhn«
lichen Al'.ltsstundcn cingcscben werden.

.ss. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 20. Aligust 1865.

(2527—3) Nr^28317

Erekutive Feilbietung.
Von dem k,k. Vezirksamte Groblaschitz

als Gericht wird liismit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Adamic uon Poniquc gcgcn Iohanil Schilt«
nik um« Poniquc wegen auö dem Ver»
gleiche uom 28. April 1864, Z. 1281,
schuldiger 29 fi. 50 kr. ö. W. <'. «. <:. in
t>ic erekulwc öffcnllichc Versteigerung der
dem Lcplern gehörigen, im Grundbuche

, dcr Pfarrgilt Guicnfelo i",!» Rklf.-Nr. 23
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugcdör. im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrlhc uon 2695 fi. ö. W., qewil«
liget und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictungstagsahiingcn ans den

13. Dezember 1 8 6 5 ,
13. J ä n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
amls mit den.» Anhange bestimmt wor-
den, daß die feil^ibielendc Ncalilät nur
bei der llhten Feilbictnng auch unter dem
SchätMigswcrthe au reu Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das SchahungsprotokoU, der Grund-
bnchscNrakt und die Lizilationsbedingnisse
könncil bei diescm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschih als Ge-!
richt, am 1. August 1865.

(2528—3) "N77 2160.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Groplaschih

als Gericht wird lncmit bekannt gemach!:
Es sei über daü Ansuchen des Mathias

Grcdcnz von Großlaschiß. gegen Johann
Schnidcrschiy von Ccstl,, als Acsißnach-
folgcr des Josef Vlaschit). wegen ans dem
Vergleiche vom 12. Dezember 1854, Z.
8000, und Zession vom-14. Juni 1855
schuldigen Nestes von 20 fi. 45 lr. ö. W.

e. 8. e. in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Zobelsbcrg >nli
Rcktf.'Nr. 5 0 ^ vorkommenden Nealilät
sammt An« und^ugchör, im gerichtlich echo«
denen Schätzungöwerthe von 801 fi. 5 kr.
ö. W „ gcwilliget und zur Vornahme dcr»
selben die FeilbietuligstagsatMigen auf den

14. Dezember 1 8 6 5 ,
16. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hier-
amts mit dem Anbange bestimmt wor°
den. daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feildietung auch unter dtm
Schatzungswellbe an den Meistbietenden
hintangegcden werde

Das Schähunggprolokoll, der Grnnd-
bnchsektrakt u»o die llizitationsbedingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt.Großlaschitz alS Ge>
richt, am 25. September 1865.

(2529-3) Nr? 3215.

Exekutive Feilbietung.
Vom demk. k. Vczirksamtc Großlaschitz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Grebenz m'n Groblcischiß gegen Anton Tom>
ölc von Podpec wegen ans dem Vergleiche
vom 2. Juli 1862. Z. 2608, schuldiger
35 fi. ö. W. o. «. c. in dic crekntiue
öffentliche Versteigerung dcr den, 5,'chlcrn
gehörigen, im Grnndbnche «u!i Gut Ger»
bin Urb.-Nr. 4, Nklf.Nr. 4 vorkommen-
den Realität sammt An> und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schayungswcrche von
622 fi. ö. W.. gewilllgrt uno znr Vor-
nahme derselben die Frilbictnngstagsaz^
znngcn auf den

14. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
16. J ä n n e r nnd
l 7, F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität inir
bci der lchtcn Frilbielmig auch lintcr den»
Schä'hungSwcrlhe an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das SchätMgsprotokoll, dcr Grund,
t'lichsextrakt nnd dic Lizitationsbcdiügln'sse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc«
richt, am 3 l . Angnst 1865,

(2530—3) Nr. 2876.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirköanttc Orossla,chitz,

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Fran;

IvancÜc von Naöica, Zcssionär des Iobann ^
Meßajedctz von Kompalc, gegen Johann
Nouak von Podgora we^cn aus dem Ver«!
gleiche vom 6. I n l i 1859, Z. 3215, schnl«
digcr 94 fi, 50 kr. ö. W. c. 8. c. in die
exekutive öffentliche Versteigernng dcr dem!
Letztcrn gcbörigcn, im Grnndbnchc dcr Wer»!
nel'schen Psncfizinmsgilt Gulcnfrld «u1> ^
Nktf. <Nr. 1/2 uoikon.mcndcn Realität
sammt An« und Zugehör. im gerichtlich crho<
bcncn Schätzllngsiverlhe ucn l657ft, 70 kr.
ö. W>, gcwilligct uno znr Vornahme der«
selben die Fcilbictnngstagsatzungcn auf den

16. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
17 . J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im !
Orte dcr Ncalttat mit dcm Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca<
Iität nnr bci rer letzten Feilbictnng auch
unter dcm SchätznngSwerlhe an den Meist«
dielenden hiniangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchsertrakt und die iÜzitationübedingnissr
können bli diescm Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge<
richt, am 5. August 1865.

(2532—3) Nr. 3165.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksamle Senosctsch

als Gericht wird l)ien>it bekannt geniacht:
Es sei über das Ansuchen des Vartyclmä

Jurca von Goreine gegen Josef Podboi
von St . Mlchaelmegc» aus dcm Vcrglciche
von» 17. August 1859. Z. 2241, schuldiger
224 ft. 25 kr. ö. W. <>' s. c. in die cxc-
lntiuc öffentliche Versteigerung dcr dem
Achtern gehörigen. im Grundbuchc der
Herischaft Lueg «ul»Urb.-Nr. 126 oorkom»
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 2895 ft. ö. W..
gcwilliqct nnd zur Vornabme derselben
dic crste Fcilbiclungslagsatznng auf dcn

2 2. Dczc ,nbe r 1 8 6 5 ,
dic zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

2 6. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Amlökanzlci mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß dic feilzubietende Realität nnr bei
dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzungswerche an dcn Meistbietenden
hiülangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll. der Grnnd-
bnchseflrakt und dic i,!izilationsbcding:!issc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Anitsslnnocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Smoselsch c>ls Gc-
richl, am 11. September 1865.

(2531-3) Nr. 3717.

Erckutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirksamtc Groplaschltz

als Gericht wird l'icmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen des Johann

Hitti von ^aibach. durch Herru Dr. Pon«
gratz, gegen Simon Hitti von Scllo wsgen
anö dem Vergleiche vom 11. In l i 1861,
Z. 3474, schuldiger 315 fi. ö. W. c. -,. c.
in die crekutive öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Grnnd-
bnche dcr Herrschaft Aucrspcrg «uk Rklf.»
Nr. 63 und 65 vorkommcnrcn Realitäten in
Scllo sammt An« und Zugehör, im ge.
richtlich erhol'cncn Schätznngslucrlhe von
1371 fi. 80 kr. ö. W.. gewilligct und zur
Vornahme derselben die Fcllbielnngs«Tag'
satzllngen auf dcn

16. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
17. J ä n n e r und
17. ssebrnar1866,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, und zwar
die zwei ersten im Amtssitze, dic dritte aber
i» lcicu dcr Realilälen mit dem Anhange

^bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nnr bei dcr letzten Feilbietnng
ânch nntcr dem Schätznngswcrthe an den

Meistbietenden hintangcgcbcn werden.
DaS Schätznngsprotokoll. dcr Grund,

buchscxtrakt nnd dlc LizitationSbedingnissc

können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstundcn cingcscycn werden.

Zxglcich wird dcn Erben des seliM
Anton Boltcsar von Scllo crinnert. daß
wegen ihrcs unbekannten Aufenlhaltts die
FeildietnngSrubrik llllo. lioclic^rn«, Z, 3717,
dem anfgestcllten t!>irnlur nd ,,>cii>i^"llnn
Herr Battclmä Hotschcvar zu Großlaschih
zugestellt worden sei.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge»
richt, am 5. Oktober l.865.

( 2 4 7 3 - 2 ) ' Nr. 4548."

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirköamtc Wippach

als Gericht wild bekannt gcgcben, daß
über Ansuchen dcr Vormundschaft des nldj>
Hicroninius Ncbcrgoi von Podgric in vie
crekutive Veräußerung dcr fur dcn Auto«
Huanut von '̂ositzc Nr. 4 anf dcr in>
Grnndbuchc dcr Herrschaft Scnosctsch ">>>
Anözng . Nr. 10. Urb. - Nr. 378 . Mf,-
Z. 1'/2 vorkommenden Vierttlhubc mil
dcm Schnldschcinc vom 28. November 183?
haftenden Satzpost von ̂ 50 fl. (5,«M. <-. .̂ . e>
gewilligct nno znr Vornahme derselbe»
die Tagsatzuug auf deu

16. J ä n n c r .
16. F e b r n a r nnd
16. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal frnh 9 Uhr. in der hiesigen Amls'
kanzlci ailgeordnet worden sei.

Dcr Grundbuchöcikrakt liegt hiergl"
richts in dcn gewöhnlichen Amtsslundcn zül
Einsicht offen, und es wird noch bcmcrll,
daß diese Forderung bei der dritten Fc>>'
bielung auch n»lcr dcm Nennwtlllic an t>c»
Meistbietenden hinlangcgcbcn werden wirt».

K. k. Bezirksaint Wiupach als Gericht.
am 29. September 1865.

(2544-2)

AusgleichsvechlM.
(Johann Kraschowitz.)

Nachdeul übcr das .VeruM"
des Herrn Johann Kraschowih,,
prototollirten Handelömanm's ü'
Laibach, Stadt Nr. 240, mit Be-
scheid dcs k. k. ^andeö- als Hatt'
delsgerichteö Laibach vom 3tt. No-
vember 1665, Z. «44<l, daö Aus'
gleichsverfahren eröffnet und ich
als Gerichts-Kommissar bestellt
wurde, so werden die sämmtlich"'
^. 7'. Glaubiger behufs Wahl
des definitiven Gläubiger Aus'
schusscs auf Dienstag dcn

Il>. D e z e m b e r I « t t 5 ,
Nachmittags um 4 Uhr, in meine
Kanzlei, Stadt Nr . ittU, einge-
laden.

Es steht jedem Herrn Gläu-
biger frei, hierbei persönlich ode.t
durch einen auszuweisenden Macht-
haber zu erscheinen oder die Wahl
mittelst einer mit beglaubigter Un-
terschrift versehenen Erklärung ab-
zugeben.

Laibach, am <l. Dezbr. ltt<i5'
Der l . k. Notar als Gerichtö-Kommiss^»

Dr. Bart. Suj>|>;m/,

^ ü s ^ n ^ s t s ^ ! W i e n , 7. Dezember. Der Efseltcumarlt verfolgte nach jeder Richtung hill eine weichende Tendenz und sämmtliche C'ffcltcu haben nicht uubctr«chliche KurscrmnßigU»^
H ^ v ^ ^ n v z . z , z z ^ l . auszuweisen, gleichzeitig gingen aber auch Devisen und Valuten erheblich zurllcl. Geld flllssig. Umsatz belangreich.

«ef fent l i che «schuld.

^. d « Staate« (sür 1 0 0 st.) W.ld Waar ,
I n öjkrr . Wäkirung . zu 5 " , 59.— f»s> 25,

' dcttc, rückzahlbar ' / . „ 98.7.^ 99.2.^
detto rilckzahlbar von 1864 ^7,<>0 87.80

Silbcr-Nl'Iehcn von 1864 . 7 1 . — 71.^5
9iat.- Anl . mit I ä n - ^ o u p . zu 5 ' « «5 40 65 50

., „ „Npr-Eo, lp . „ 5 „ «5.W 05 40
M^talliques . . < . „ 5 „ «2.10 N2 20

ditto mit Mai-Coup. . „ 5 „ «215 «225
dctto . . . . „ 4j „ 55 75 56.-̂ 5

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 1 3 9 , - 1 3 9 . 5 0
,. „ ., 1854 . . . 79.25 79.75

„ „ „ „ i860 zu 500 fl. 53,!»0 84,—
., ., „ „ 1860 „ 100,, 92.50 92.73

., ,. „ 1864 .. .. „ 76.90 7 ? . -
.. .. „ „ 1864 „ 50 „ - . « - . -

Eomo.5l«utcnfch. zu 42 I.. »u«ti>. —.— —. -
». d« Hronländ« (sür 100 ft.) Gr.-Entl.-Oblig.
Nitdtr«O.ft.rrcich . . zu 5«/. 82.50 83.50
O5ll-O.stetr.ich . . ., 5,. 8 2 . - 8 3 . -
Talzliurg 5 ^ 84.- . W —
'^ol'men . . . . zu b'., W.50 «7.50

Geld Waare
Mähren . . . . „ 5 „ 81.50 ^ . —
Zchlesien . . . . „ 5 „ 87.— 88,—
S t c i e r m a r l . . . . „ 5 „ 88.25 88,75
Tirol 5 „ —.— —.—
.ssärnt.. Krain. u. Kttstnl. ., 5 ,. 54.— 8 8 . -
Ungarn „ 5 „ N9/.0 70 25
Temeftr-Aanat . . „ 5 „ ,/^s.0 69.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 70 50 71 50
O^lizien . . . . „ 5 „ 6?.— 67 75
Siebenbürgen . . . . . 5 „ 6475 65.75
Vulowina . . . . „ 5 .. 66 50 66 75
Uug ,m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 66.— 66 50
Tcm.B.m. d. V.-C.1867,, 5 „ 65.50 66.—
Veuetianischcs «nl. 1859 „ 5 „ —.— —.—

Ak t i en (pr. Stücs.)
Nalioualbank 762. 764,—
Kredit-?l>,sialt zu200 fi. ö. W. 158.l0 158.25
N ü Tscom.-Ges. z. 500si.ö.W.58l,,— k>8<!.—
K. Ftrd.-Nordb. z. 1000 ft. (5. M.1660 - 1 6 6 2 . -
S.-O.-G.z,200,'..CM. 0.500Fr. 179.50 179.75
Kais. l5lis.- Nahn zu 200 f i . C M . 121.— 121.50
Süd.-«oldd.A»rb,P.2<»0 ^ „ 110.— 1l0,5»0
Gs,d.St,?.l.<"rii ,>.l. ' ! t .^.200fl 179.50 189.50
Oal.^arl-«u^w.-Ä.z.ii0<^I.(iiU.1^7.25 1«7 75

Geld Maare
OeN.Don.-DamPssch.-Gcs. l Z » 439.— 4 4 1 . . .
Oestcrltich. üloyd in Tricfl Z " 217.— 219.—
Wien. Da>npfm.-Altg.500fl.ü.W 390,— 395,—
Pefter Kettenbrücke . . . . 368.— 370.—
Vöhm. WeNbahu zu 200 ss. . 152 50 153 —
TheM'ahn-Mtini zu 200 ft. (5. M .

m. 140 f i . (707„) (3>nzahl»nss 1,47.- - . -
Lcmb.-C;crttowilMzn 200 fl, ij.W. 69,50 70.—
Auglo-Austria Vanl zu 200 f l . 69.— 7 1 . ^ .
Pcst-l.'osoiiczcr M i e n . . . - . — _..._

Pfandbr ie fe (für 100 ft.)
Nationals 10ĵ .hrigc v. I .
bank auf , 1857 zu . 5<7« 104.— 104.50
C. M. ! verll'öbare 5 „ 92,70 93,—

Natiunalb.auf ö.W,verloSb.5 „ 88 40 88.60
Nnq. V°d.-Kr.b.-?l»st. zu 5' / . , , 76.— 77.—
Allg. öst. Vodeu-Eredlt-Austalt

ucrloSbar zu 5'/.. iu Silber 91.— 92.—
Lose spr. Stuck.)

Kred.-Anft. f.H.u.V.zuilXifl.ü.W.118.— 118,30
Dün.-Dmpfsch.-G.z!l100st.<5!l1i. 75.50 76.50
Städten». Ofen „ 40 „ ü. W. 21.— 22.—
«ifterhazy ,. 40 „ C .M.62 . - 6 6 , -
Ealu, ,, 40 „ „ 25.5!) 86.—

l <5"d ^ ^ i
Palssy zu40f l ,C.M. . 2 1 5 0 ^
^l«N) , .40 2 l . 5 0 A ^
St. (.«eln'is ., 40 ,. „ . ^ 1 . ^ ^ >^
Wixdisch^üt) ., 20 ,. „ . 14.50 1>'-^
U.ildstei» ., 20 „ ,. . ! 6 - ^ ">^>
K^l.vich .. 10 „ ,. . 12.77 ; ^
K.l.Hosspltalsond 10 l l .75 " > ,

W e c h s e l , (^onatt . )
Augsburg sür 100 ji. ss.bd. W. " « ' " ^ ' ^
Fr.nk,nrta.Vi.100fl. dett. « ^ " A ' ^
Hambiug, für 100 Marl Vanco 7".o0 /n-A
London sür 10 Pf. Sterling - ^ 5 — 10. «,
Paris, für 100 Frans«, - - - ^ ' - ^ ' "

Vours der Gcldsorten.
Oelb Waare

K. Münz-Dulaten 5 ss< " lr. 5 fl. «> l l .
Kronen' . . . 1 4 , , ?0 . 14 . 72 „
Napoleonsb'or . « ., 47 „ 8 „ 4» "
Nuff. Imperials . 8 „ 74 ., 8 „ 7^ "
Äcreiusthaler . 1 .. 58 ., 1 ,. ^ i "
Silber . - l ' ^ .. 40 „ 105 .. ' ^ "
KralttischcGnindcilllastuilgö - Obligalioncu, Prl-

uatuotirung: b4 Geld, 86 Waare.


